
Durch die Krise mit System

Mischfonds überwiegend Aktien. 
Über Jahre verwöhnte Hans Willi 
Brand mit seinen Mischfonds HWB 
Portfolio Plus und HWB Vic-
toriA strAtegies (S. 16) die 
Anleger mit herausragenden Rendi-
ten. Beide Fonds tragen zwar immer 
noch die Fondsnote 1, konnten in 
den vergangenen zwölf Monaten 
aber nicht mehr wie gewohnt über-
zeugen. Mit minus 22 beziehungs-
weise 21 Prozent schneiden sie in 
ihrer Vergleichsgruppe unterdurch-
schnittlich ab. Zwar haben Trend-
folge-Fonds in Zeiten hoher Markt-
schwankungen immer Probleme, 
doch hinzu kamen noch Sorgen mit 
einzelnen Aktien: „Wir hatten mit 
K+S, SGL Carbon und Sino-Forest 
einige Kursausreißer nach unten 
dabei.“ Die systematische Überge-
wichtung kleinerer und mittelgroß-
er Unternehmen wirkte sich negativ 
aus, weil deren Papiere stärker ver-
loren als Börsenschwergewichtler. 
Von der Spitze fielen einige Werte 
der Portfolios teilweise um 70 Pro-
zent. Dennoch bleibt Brand bei sei-

systemtreu: Hans Willi Brand bleibt bei 
seinem Erfolgsmodell

nen Auswahlkriterien, die kapital-
starke Wachstumsunternehmen 
herausfiltern. Auch an der Absiche-
rungsstrategie ändert er grundsätz-
lich nichts. Im Herbst reduzierte er 
allerdings das Risiko seines Systems, 
um die extremen Kursausschläge der 
Fonds zu vermindern.  
€uro-fazit: Brands System ist fle-
xibel genug. Sollten sich die Markt-
bedingungen normalisieren, werden 
die Fonds wieder überzeugen.  lv
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